
'  Wohnhaus Kurfürst
Das Haus besetzt  e ine als Landreserve einer Bauf i rma aufgesparte Baulandparzel le im Wohn-
quart ier  Enge. Mart in Hofer von Wüest und Partner t rat  a ls Promotor auf,  organis ier te eine Stock-
werkeigentümergemeinschaft  mit  s ieben Bauherren, vermit te l te den Archi tekten (Direktauftrag)

und beglei tete die Projekt ierung. Die Real is ierung erfolgte 1999-2000; det Innenausbau der
Wohnung stammt tei lweise von den [ igentümern. lm fotogtaf ier ten Beispiel  s ind dies die Archi-
tekten M.5töckl i  und J.  Gimmi.

Das ln Höhe und Grundr iss reich qeg iederte BaLlvo t l
men reag ert  präzise aufd e schlefe Form der Parze e
und ihre Lage am Hang. Der dunk e,  farbige Backstein
der Gebäudehü le ist  ungewohnt und wirkt  zusam
men mrt  der Bronze der Fenster verede nd. ludem
unterstreicht  er  d ie behäbige Kompakthei t  und Kör-
perhaft lgkei t  des Baus
n jeder Ebene iegen zwei Wohnungen,die ha bqe
schoss g zueinander versetzt  anqeordnet s ind.  hr
Grundr iss rst  in k laren Schichten aufqebaut,  innerha b
deren für die einzelnen Bauherren ein relat iv grosser
5pie raum fur elne indiv idue e Ausgestal tung geqe
0en war.

Die wesent lche Besonderhei t  der Wohnungen zeigt
s ich im 5chni t t :  Die Raumhöhe lst  d i f ferenziert
zwischen grosszugigen drel  Metern in den Wohnbe
reichen und dem gesetzl ichen Minimum von 2.40
Metern in den Schlafbereichen Die l \4öql ichkei t ,  über
zwei Stufen in den hohen Hauptraum derWohnung
herunterzusteigen, vermit te t  e ln fur  den Geschoss
wohnungsbau ungewohnt opulentes Raumgefuh .
Die Stadt lür ich würdigte den Bau mit  e lner Aus
zeichnung.
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